
	
 

Kfz-Versicherung: Wer jetzt wechselt, spart ein Drittel der Kosten 
 

• aboalarm-Auswertung zeigt: Die Preise für Kfz-Versicherungen schwanken im 
Jahresverlauf 

• Günstigster Spätherbst: Autofahrer sparen rund 30 Prozent, wenn sie im November 
ihre Kfz-Versicherung wechseln 

• Neukunden profitieren doppelt: durch verbesserte Leistung bei niedrigeren Kosten 
 
München, 20. November – Für Autofahrer ist höchste Eile geboten: Kfz-Versicherungen mit 
jährlicher Laufzeit lassen sich nur noch bis zum 30. November kündigen. Bis zu diesem Stichtag 
sind die Angebote der Versicherer am günstigsten. Das Verbraucherportal aboalarm erklärt, 
warum sich Treue bei der Kfz-Versicherung für Kunden nicht auszahlt – und wie Verbraucher 
bis zu 30 Prozent sparen können. 
 
Autofahrer sparen rund ein Drittel, wenn sie ihre alte Versicherung kündigen 
aboalarm hat nun errechnet, wie viel Geld Autofahrer sparen, wenn sie ihre Kfz-Versicherung 
vergleichen. Die Analyse basiert auf dem Verivox Kfz-Versicherungsindex, der die Preise, die 
Versicherungskunden beim Neuabschluss erhalten, bündelt. Die Zahlen belegen: Verbraucher 
können fast ein Drittel durch einen Tarifvergleich sparen. So hoch ist die Differenz zwischen 
den günstigsten Angeboten und dem mittleren Preissegment.  
 
„Das Sparpotenzial variiert jedoch. Reine Haftpflichtversicherungen bieten etwas weniger 
Sparpotenzial: Im November 2017 waren es 28,8 Prozent“, so Dr. Bernd Storm van's 
Gravesande, Gründer und Geschäftsführer von aboalarm. Dagegen lag der Unterschied 
zwischen günstigen und durchschnittlichen Angeboten bei der Teilkaskoversicherung im 
November 2017 bei 31,8 Prozent, bei Vollkaskoversicherungen sogar bei 32,7 Prozent. „Dass 
man so viel spart, wenn man seine Versicherung neu abschließt, wissen die wenigsten“, erklärt 
Bernd Storm. 
 
Wettbewerbsdruck: Im Spätherbst sind die Preise am günstigsten 
Bis Ende November können die meisten Autofahrer ihre Kfz-Versicherung mit jährlicher 
Laufzeit wechseln. Um die potenziellen Kunden zu gewinnen, senken Versicherer von August 
bis Oktober und in den November hinein die Preise um etwa fünf Prozent. Im Dezember 
steigen sie dann erfahrungsgemäß wieder an. „Dieses jährliche Ritual der Versicherer ist 
wichtig für alle, die ein Auto zulassen: Legen Sie den Jahreswechsel als Ablauf der 
Versicherung fest“, sagt Bernd Storm. „Dann können Sie bis Ende November kündigen und 
profitieren so von den günstigen Preisen zur Wechselsaison.“ 
 
Neuversicherte profitieren durch verbesserte Leistungen doppelt 
Außerdem verbessern Versicherungsanbieter seit Jahren die Tarifleistung, wovon Kunden bei 
einem Neuabschluss profitieren können. Inzwischen beinhalten 88 Prozent der Tarife eine 
Zusatzklausel, die grobe Fahrlässigkeit abdeckt – und zwar bis zur vollen 
Versicherungssumme. Etwa vier Prozent der Tarife machen noch Einschränkungen. Bei acht 
Prozent der Tarife muss der Versicherer grob fahrlässig verursachte Schäden nicht komplett 



	
bezahlen. „Der Schutz vor grober Fahrlässigkeit ist für Fahrer wichtig, die ihr Auto mit 
Kaskoschutz versichern – denn dann übernimmt die Kaskoversicherung den kompletten 
Schaden, wenn der Versicherte zum Beispiel über eine rote Ampel fährt“, erklärt Bernd Storm 
und fügt hinzu: „Neukunden profitieren doppelt: Durch deutlich niedrigere Preise bei 
verbesserter Leistung.“ 
 
Treue wird bei Kfz-Versicherungen leider nicht belohnt. Die Erfahrungen der letzten 
Preissenkungsrunden zeigen: Altkunden profitieren nicht automatisch von den besseren 
Angeboten, sie müssen aktiv vergleichen. Kündigen und Wechseln spart oft bares Geld und 
fügt dem Versicherungsschutz wichtige Klauseln hinzu. 
 
 
 
Über aboalarm 
Mit aboalarm (www.aboalarm.de) kündigen, widerrufen und verwalten Verbraucher schnell, einfach und 
rechtssicher ihre Verträge bei über 20.000 Anbietern - von Mobilfunk, Internet bis hin zu Kfz-Versicherung. Für 
eine Vielzahl der Kündigungen gewährt aboalarm eine Kündigungsgarantie, die im Streitfall mit Anbietern die 
anwaltlichen Kosten abdeckt. Mit dem Bankkonto-basierten Service Vertragscheck können Verbraucher sich in 
wenigen Augenblicken einen Überblick über alle ihre Laufzeitverträge verschaffen.  
 
Im Januar 2018 übernahm das Vergleichsportal Verivox 100 Prozent der Unternehmensanteile der Aboalarm 
GmbH. Das Unternehmen wird seitdem weiterhin von Mitgründer und Geschäftsführer Dr. Bernd Storm van’s 
Gravesande und Arnold Brunner geführt. Seit der Gründung im Jahr 2008 verschickte aboalarm bereits mehr als 
fünf Millionen erfolgreiche Kündigungen. Über 15 Millionen vollständige Kündigungsschreiben wurden zudem 
von Nutzern erstellt und heruntergeladen.  
 


